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 Pfarrer Pfarrer
Stefan Bergmann Andreas Keller

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

ein einfaches, aber sehr aussagestarkes Bild wurde für diesen Brief ausgesucht. 
Ein Mensch geht durch eine Tür und die Tür hat die Form eines Kreuzes. Die Son-
ne schein ihm entgegen und wirft einen Schatten zurück in den dunklen Raum. 
Über ihm - im Dunkel - ein Stern; es ist der Morgenstern, der den neuen Tag an-
kündigt. Die Blume am Weg dürfen wir nicht übersehen.

Das Bild unseres Gemeindebriefs sagt mir persönlich dies:

Unser Leben ist eingeschlossen in den engen Raum unseres Erden-Daseins, in 
den engen Raum unseres Mensch-Seins. Für unser Leben ist keine Zukunft zu er-
kennen, denn es endet im Tod. Deshalb reden wir von der "Macht des Todes". Un-
ser Sterben-müssen liegt als Bedrohung über unserem Leben. Es macht auf sich 
aufmerksam bei jeder Krankheit, in den verschiedenen Leiden und Sorgen. Wir 
spüren die Bedrohung als Lebensangst und Todesangst, als Existenzangst und 
Zukunftsangst - bei nicht wenigen sogar als Gottesangst.

Unser Bild ist ein Bild gegen die Angst - in jeder Form. Es will sagen:

Alle Leiden, alle Ängste, unser Sterben - 
sie sind ein Weg durch das Kreuz in das Licht:

in eine Welt blühenden Lebens, eines ewigen Morgens,
in die Sonne der Liebe Gottes.

Den Weg müssen wir, muss jede/-r gehen. Auch Jesus hat ihn gehen müssen. Für 
ihn war es der schreckliche Weg bis ans Kreuz. Wir müssen diese Welt  hinter uns 
lassen. Durch das Kreuzestor unserer Leiden, unserer Ängste, unseres Todes 
sterben wir hinein in die Welt des Lebens.

Wir glaubende Christen leben mit der Gewissheit unseres Glaubens. Im Glauben 
schauen wir nach der Sonne Gottes. Und wir nehmen wahr, dass wir schon in die-
sem Leben die "Schatten seines Lichtes" erkennen. Das lässt uns vertrauen: Un-
ser Gott ist Licht und Leben - für uns und für alle seine  Menschen.

Wir wünschen Ihnen eine erfüllte Fastenzeit und ein frohes Osterfest
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Der ökumenische Gemeindebrief wird herausgegeben von
Gemeinde St. Bartholomäus, Katholisches Pfarramt Hl. Martin, Spittelstr. 4, 67655 Kaiserslautern
Tel. 0631-93183, E-Mail: pfarramt@heiliger-martin-kaiserslautern.de
Pfarrer Andreas Keller
Öffnungszeiten: Mo–Fr von 9:15 bis 12:30 Uhr und Di., Mi. und Do. von 14:00 bis 16:30 Uhr

Protestantisches Pfarramt Erlenbach-Morlautern, Turmstraße 2, 67659 Kaiserslautern,
Tel. 06301-31594, E-Mail: pfarramt.erlenbach.morlautern@evkirchepfalz.de
Geschäftsführung: Pfarrer Stefan Bergmann Tel.: 0160 440 9129,
Gemeindsekretärin: Ute Junghans, E-Mail: ute.junghans@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: Mi.: 10:00-16:00 Uhr, Tel.: 0178 982 5132
Vertretungensregelung: s. S. 12

Druck: Kerker Druck Kaiserslautern
Redaktionsschluss der einzelnen Ausgaben: 15.01., 15.04., 15.07., 15.10.
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Neue Gemeindesekretärin im Pfarramt Erlenbach-Morlautern

Nach über einem Jahr haben die protestantischen Kirchengemeinden Erlenbach 
und Morlautern wieder eine Sekretärin und damit eine Ansprechpartnerin für alle 
Gemeindeglieder und Unterstützung für die Presbyterien und Pfarrer Bergmann. 
Die neue Sekretärin wird mit sechs Stunden pro Woche mittwochs zwischen 
10:00 und 16:00 Uhr erreichbar sein. Im Folgenden stellt sie sich Ihnen vor:

Mein Name ist Ute Maria Junghans, geboren in Ba-
den-Württemberg am 30. März 1960. Aufgewachsen 
bin ich in der Vorderpfalz in der Nähe von Speyer 
und seit 1985 wurde ich aus beruflichen Gründen in 
Kaiserslautern sesshaft. Getauft wurde ich römisch-
katholisch und hatte ein sehr religiöses Elternhaus. 
Später habe ich mich dann aber bewusst für den 
evangelischen Glauben entschieden.
Nach über 40 Berufsjahren im kaufmännischen 
Bereich wurde ich mit Anfang 50 plötzlich arbeitslos, 
weil die Firma verkauft wurde. Alle meine Lebens-

Mit der Jahreslosung wird 
uns von der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bi-
bellesen jedes Jahr ein Bi-
belwort an die Hand gege- 
ben, das uns durch das gan- 
ze Jahr trägt. Ein solches
Wort ist nicht beliebig, es
sollte ein einprägsamer und 
bedeutender Satz sein, ei-
ner, der uns in diesem Jahr 

in unserem Leben ein Wegweiser sein kann. 
So ein starker Satz begegnet uns im ersten Buch des Alten Testaments (Buch 
Genesis 16,13). Es geht hier um eine etwas komplizierte Geschichte von Abra-
ham, seiner Frau Sara und der Sklavin Hagar. Die schwangere Hagar hat das
schützende Zelt Abrahams verlassen und ist in die Einsamkeit der Wüste gegan-
gen. Hier begegnet ihr ein Engel, der ihr in ihrer schwierigen Lage einen Rat gibt 
und auch eine Verheißung: Der Name ihres Sohnes soll Yisma-El lauten, das
beutet: „Gott wird hören“.
Hagar, die sich ganz verlassen gefühlt hatte, ist dankbar für diese Begegnung. Sie 
stellt fest: „Hier habe ich den gesehen, der nach mir sieht.“, sie sagt: „Ata El- Ro‘i“, 
das bedeutet: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ ist die Jahreslosung für das Jahr 2023. Das Wort 
der Hagar stärkt uns in dem Glauben, dass Gott uns sieht und dass wir ihm 
begegnen können. Gott sieht uns in unserem Leben, in unserem Alltag und auch 
in schwierigen Lebenssituationen. In dieser Gewissheit führt uns die Jahreslosung 
durch das Jahr 2023.

Jahreslosung 2023
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pläne änderten sich von heute auf morgen. Aufgrund vergeblicher Versuche im 
alten Beruf wieder eine Chance zu bekommen, habe ich mich mit meinen 
künstlerischen Fähigkeiten selbstständig gemacht, die ich in der Zeit der 
Arbeitslosigkeit wieder neu entdeckt hatte. Nach und nach sind Ausbildungen im 
Bereich Mentoring und Coaching dazugekommen.
Ich hatte mir gerade etwas Gutes aufgebaut ... und wie bei so vielen kam dann die 
Pandemie dazwischen. Das Ersparte war plötzlich weg. Und wieder änderten sich 
all meine Lebenspläne von heute auf morgen. Meine Gebete wurden erhört und 
auch diesmal kam ein Geschenk für einen neuen Lebensplan zu mir. Ich bin so 
dankbar, dass ich in meinem jugendlichen Alter von 62 im Juli 2022 bei der Stifts-
kirchengemeinde noch eine Chance als Gemeindesekretärin bekam. Und da ich 
meine Gebete um Unterstützung und Dankbarkeit auch weiterhin mache, wurde 
mir jetzt noch in Erlenbach-Morlautern eine weitere Chance gegeben. Vielen, 
vielen Dank dafür.
Ich freue mich auf diese wunderbaren neuen Herausforderungen. Und da ich neu 
im Metier einer Gemeindesekretärin bin, bitte ich um Hilfe und Geduld von der 
Gemeinde, damit wir noch lange mit Freude zusammenarbeiten können.
Ute Maria Junghans

Ökumenischer Weltgebetstag - Glaube bewegt

Freitag, 03. März 2023

17:00 Uhr

Katholisches Pfarrheim St. Bartholomäus

Der Krieg in der Ukraine hat unseren Blick auch auf ein anderes potentiell gefähr-
detes Land gelenkt: Taiwan - und aus diesem Land kommt die Gebetsordnung des 
Weltgebetstages 2023. Die taiwanesischen Frauen leben in der Hoffnung: “Glaube 
bewegt!” Ihre Texte und Lieder zum Weltgebetstag bringen dies zum Ausdruck.

Auch das Titelbild der Künstlerin Hui-Wen Hsiao 
drückt Hoffnung und Zuversicht aus: Die beiden 
Vögel, der Mikadofasan und der Schwarzgesicht-
löffler, verkörpern für die Taiwanesen Zuversicht 
und Durchhaltevermögen. Der ganze Stolz Tai-
wans zeigt sich in den überdimensional darge-
stellten Schmetterlingsorchideen, die dem Land 
den Namen „Königreich der Orchideen“ verliehen 
haben. Das Bild symbolisiert die Eigenschaften 
der Bewohner Taiwans: Stärke, Selbstbewusst-
sein und Gottvertrauen.
Bewegen wir uns, lassen wir uns in der weltweiten 
Verbundenheit des Weltgebetstags mitnehmen 
von dieser Hoffnung der taiwanesischen Frauen. 
Zum ökumenischen Gottesdienst im katholischen 
Pfarrheim und zum anschließenden Beisammen-
sein bei landes-typischem Essen sind alle herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Sie!



Heilwerdungsgottesdienst

Samstag, 25. März 2023

14:30 Uhr

Pfarrheim St. Bartholomäus
Wir laden alle Gemeindemitglieder aus Morlautern und Erlenbach 
herzlich ein, gemeinsam einen Segnungsgottesdienst zu feiern. 
In guten wie in schweren Zeiten, im Alter und in Krankheit, immer 
gibt es eine Sehnsucht nach Segen. Sich segnen lassen heißt, 
sich Stärkung, Ermutigung und Gutes zusprechen zu lassen. Das 
geschieht in diesem Heilwerdungsgottesdienst.
Danach bieten wir Ihnen die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Sollte Ihnen der Weg zu beschwerlich sein, holen wir Sie auch 

gerne mit dem Auto ab. Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 23.05.2023 
telefonisch bei Gaby Jochs-Bayer 0631-72575.

Fastenessen

Sonntag, 19. März 2023

nach dem Gottesdienst

Pfarrheim St. Bartholomäus

Die Messdiener freuen sich darauf, an diesem Sonntag 
für Sie einen Überraschungsbrunch zuzubereiten. Für 
jeden Geschmack wird etwas dabei sein! Nach dem 
Kinder-/Familiengottesdienst sind alle herzlich dazu 
eingeladen! 
Damit es für alle reicht, melden Sie sich bitte bis 
Donnerstag, 16.03.2023 bei Frau Lucia Ramirez-Koch 
Tel: 015737809367 an. Die Messdiener von St. Bartho-
lomäus erwarten viele hungrige Gäste!
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Palmstecken basteln

Montag, 27. März 2023

ab 16.30 Uhr 

Pfarrheim St. Bartholomäus

Zu dieser Messdienerstunde sind besonders die 
Kommunionkinder, aber auch alle anderen Kinder 
und Jugendlichen herzlich zum Mitbasteln einge-
laden! Alles, was zu Basteln gebraucht wird, ist 
vorhanden.
Die Palmstecken werden in der Vorabendmesse 
zu Palmsonntag am 01. April  gesegnet.



Mehr Gerechtigkeit durch Fairen Handel
Der Faire Handel ist die Antwort auf unge-
rechten Welthandel. Existenzsicherende Löh-
ne, faire Preise und menschenwürdige Ar-
beitsbedingungen helfen, die Situation be-
nachteiligter Menschen weltweit zu verbes- 
sern. Zusatzprämien für Gemeinschaftspro-
jekte können in Bildung, Gesundheit oder die 
Umstellung auf Bio-Anbau investiert werden. 
Davon profitieren schon über 2,5 Millionen 
Kleinproduzenten, Beschäftigte und deren 
Familien.
Gute Arbeit ist mehr wert
Als Konsument -innen/-en haben auch wir es
in der Hand, wie die Lebens- und Arbeits-
bedingungen von Millionen Menschen 
aussehen können. Niemand sollte einen 
Lohn erhalten, von dem die eigene Familie 
nicht ernährt oder Kin-
der nicht zur Schule 
geschickt werden kön-

nen. Mit unseren täglichen Kaufentscheidungen können wir 
selbst bestimmen, welchen Wert wir guter Arbeit zukom-
men lassen. Mit unseren Kaufentscheidungen haben auch 
wir in der Hand, wie die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
von Millionen Menschen aussehen können.
Fair – von Anfang an
Misereor setzt sich von Anfang an für den Fairen Handel 
ein: Gründungsmitglied von TransFair e.V. und Gründungs-
gesellschafter der GEPA – The Fair Trade Company.

Spendenkonto
Spendenzweck z B. "Wo es am nötigsten ist"

IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 
      

BIC: GENODED1PAX
       

Pax-Bank Aachen

oder https://www.misereor.de/spenden

Das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen DZI be-
scheinigt Misereor den verantwortungsvollen und effizien-
ten Umgang mit Spenden.
Im Jahr 2021 dienten 94 % unserer Ausgaben der Projekt-
arbeit, 6 % verwendeten wir für Werbung und Verwaltung.
Steuer: Das Finanzamt akzeptiert Ihren Zahlungsbeleg bis
300 Euro als Zuwendungsbestätigung. Unabhängig von 
dieser Regelung erhalten Sie von uns für Ihre Spende ab 
25 Euro eine Zuwendungsbestätigung.
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Misereor- Hungertuch

"WAS IST UNS HEILIG?"
Klima, Kriege, Pande-
mien: Die komplexen 
Multikrisen unserer Ta-
ge führen uns vor Au-
gen, wo die Schwach-
stellen unserer politi-
schen, wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen 
Strukturen liegen. Auch 
wenn Krisen immer 
verzahnter werden und 
sich gegenseitig ver-
stärken, ist und bleibt 
die Klimaveränderung 
die fundamentale Fra-
ge unseres Überle-
bens.

Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch von Emeka Udemba. Sein farben-
starkes Bild ist als Collage aus vielen Schichten ausgerissener Zeitungsschnip-
sel, Kleber und Acryl aufgebaut: Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes - Schicht um 
Schicht reißt und klebt der Künstler diese Fragmente und komponiert aus ihnen 
etwas Neues.
In einen freien rötlichen Raum ohne Horizont hineingesetzt, ragen zwei Unterarm- 
und Hand-Paare offen in die Fläche hinein: Der Form und Farbe nach gehören sie 
zu einem dunkelhäutigen Mann und einer weißen Frau, ihre Hände berühren ge-
meinsam sachte die Erdkugel, die sie gemeinsam halten, ihr aber auch Spielraum 
lassen. Die Kugel bleibt in der Schwebe von Halten und Loslassen, Schutz und 
Preisgabe. Rollt die Kugel im nächsten Moment nach links unten in den roten, 
aufgeheizten Raum hinein? Wird sie kippen wie unser Klima? Die Erdkugel: gute 
Schöpfung und Heimatplanet oder Spielball verschiedener Interessen?

„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des Hungertuchs. Lassen wir uns zurück zu 
diesem Anfang führen: Von Schöpfung zu sprechen ist mehr, als nur Natur zu 
meinen. Es hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu tun, in dem jedes Geschöpf 
einen Wert besitzt und nicht verfügbar ist.
Was ist uns noch heilig?
Was ist unverfügbar?
Was tasten wir nicht an?
Was ist uns das Leben wert?
Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und so Teil einer 
neuen, weltumspannenden Schöpfungs-Erzählung zu werden.

Während der Fastenzeit ist unsere Kirche an den Freitagen
03., 10., 17., 24. und 31. März 2023 von 15:00 -16:00 Uhr geöffnet.

Es liegen erläuternde Texte und Meditationen bereit, anhand derer Sie das Hun-
gertuch betrachten und auf sich wirken lassen können.
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Tag Datum Uhrzeit

Fr 03.03 17:00 Weltgebetstag „Glaube bewegt“ Ökumen. Gottesdienst 
Anschl. gemeinsames Essen im Pfarrheim

Sa 04.03. 19:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

So 12.03. 10:00 Gottesdienst der koptisch-orthodoxen Gemeinde

So 19.03. 09:30 Sonntagsmesse mit Pfarrer Keller anschl. Fastenessen

Sa 25.03. 15:00 Heilwerdungsgottesdienst mit Diakon Andreas Alter s. S. 5

So 26.03. 10:00 Gottesdienst der koptisch-orthodoxen Gemeinde

Sa 01.04. 19:00 Palmsonntag Vorabendmesse mit Pfarrer Keller 
mit Segnung der Palmzweige

Fr 07.04. 10:00 Karfreitag Kreuzwegstationen

So 09.04. 10:00 Gottesdienst der koptisch-orthodoxen Gemeinde zu 
Palmsonntag

Mo 10.04. 11:00 Ostermontag Gottesdienst, anschl. Agape im Pfarrheim

Do 13.04. 08:00 Gottesdienste der koptisch-orthodoxen Gemeinde 
bis von Gründonnerstag über Karfreitag 
Sa 15.04. 21:00 bis Ostern

So 16.04. 09:30 Sonntagsgottesdienst mit Pfarrer Keller

So 23.04. 11:00 Feier der Erstkommunion

Mo 24.04. 11:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

Sa 29.04. 19:00 Wort-Gottes-Feier

Mi 03.05. 10:00 Frauengottesdienst s. S. 11

Sa 06.05. 19:00 Vorabendmesse mit Kaplan Häußler

So 14.05. 10:00 Gottesdienst der koptisch-orthodoxen Gemeinde

Do 18.05. 10:00 Christi Himmelfahrt  Gottesdienst am Schlachtenturm S. 13

So 21.05- 09:30 Gottesdienst mit Kaplan Häußler mit Kommunion-Jubiläum

Sa 27.05. 19:00 Wort-Gottes-Feier

So 28.05. 10:00 Gottesdienst der koptisch-orthodoxen Gemeinde 

Termine St. Bartholomäus

Aktuelle Informationen unter: https://www.morlautern.de/st-bartholmaeus-aktuell/

Gottesdienstbenachrichtigung per E-Mail

Wenn Sie über Gottesdienständerungen per E-Mail informiert werden wollen, 
schicken Sie uns bitte eine E-Mail an folgende E-Mail-Adresse:  
gaby.jochs-bayer@heiliger-martin-kaiserslautern.de
Die Rundmails werden aus Datenschutzgründen als BCC-Mails verschickt.
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Gottesdienstplan der Prot. Kirchengemeinden
Tag Datum Gottesdienst Erlenbach Morlautern

Sonntag 05.03. 10:00

Sonntag 12.03. 10:00 

Sonntag 19.03. 10:00

Samstag 26.03. 10:00

Sonntag 02.04. 10:00 

Freitag 07.04. Karfreitag 09:30 (A)
11:00 (A, K)

Sonntag 09.04. Ostern s. S. 10 06:00
10:00 (A)

Montag 10.04. Ostermontag 10:00 (A)

Sonntag 16.04. 10:00

Sonntag 23.04. 10:00 

Sonntag 30.04. 10:00

Sonntag 07.05. Konfirmation s. S. 11 10:00 (A)

Sonntag 14.05. Konfirmaton s. S. 11 10:00 (A)

Donnerstag 18.05. Ökum. Gottesdienst am Schlachenturm 10:00

Sonntag 21.05. 10:00

Sonntag 28.05. Konfirmationsjubiläum s. S. 11 10:00

Montag 29.05. Konfirmationsjubiläum s. S. 11 10:00

A =Abendmahl, K = Kantorei

Förderverein Prot. Kirche Morlautern

Samstag 13. Mai 2023

17:00 Uhr

Prot. Kirche Morlautern

         Wein trifft ...

Der Förderverein lädt zu einer Weinpräsentation ein.

Ein rheinhessischer Jungwinzer wird seine Weine vorstellen 
und den Besuchern etwas über Geschmacksnuancen, Bo-
denbeschaffenheit oder auch Ausbau-Variationen erzählen.

Kommen Sie gerne vorbei und probieren Sie verschiedene 
Weine aus dem breiten Sortiment. 



Am dritten Tag

Immer ist dieser dritte Tag,
da wir verzagt und ratlos
nach Emmaus gehen
und dich nicht sehen,
und doch bist du bei uns,
Herr.

Osternacht

Ostersonntag, 09. April 2023

06:00 Uhr

Prot. Kirche Morlautern

Zum Gottesdienst in der Osternacht laden die prot. Kirchengemeinde, 
Kirchenrat Wolfgang Schumacher und sein „Team“ recht herzlich ein. Nach dem 
Gottesdienst "treffen" wir uns zu Kaffee und Kuchen am Osterfeuer auf dem 
Kirchenvorplatz.
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Dank für Adveniat- und Sternsinger-Spende

Die katholische Gemeinde St. Bartholomäus dankt allen ganz herzlich, die den 
Spendenaufrufen gefolgt sind. 
Es kamen folgende Summen zusammen:
                

Adveniat 2022:  1334,99 € 

Sternsinger 2023: 4248,65 €

Ein ganz besonderer Dank auch allen 
Sternsingerkindern und deren Beglei-
tung, ohne die diese große und erfolg-
reiche Aktion nicht durchzuführen ge-
wesen wäre.

Der Gang nach Emmaus

Immer ist dieser dritte Tag,
da wir dich hören
und doch nicht verstehen
was rundum geschehen.
Du sprichst dennoch zu uns,
Herr.

Immer ist dieser dritte Tag,
da uns beim Brotbrechen
die Augen aufgehen
und wir dich erkennen
und brennenden Herzens gestehen:
Du lebst unter uns, Herr!
Halleluja! Silja Walter
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Konfirmationsjubiläen

Festgottesdienst mit Abendmahl

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, 10:00 Uhr in Morlautern

Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 10:00 Uhr in Erlenbach

Aufgerufen sind folgende Konfirmationsjahrgänge: 
1998 Silberne Konfirmation, 1953 Gnadenkonfirmation, 
1973 Goldene Konfirmation, 1948 Kronjuwelenkonfirmation, 
1963 Diamantene Konfirmation, 1943 Eichenkonfirmation, 
1958 Eiserne Konfirmation, 1938 Engelkonfirmation, 

An die uns bekannten Adressen ergehen zeitnah Einladungen mit allen relevanten 
Informationen.

Diejenigen, die nicht in Morlautern bzw. Erlenbach konfirmiert wurden und ihr Ju-
biläum in der jeweiligen Kirchengemeinde feiern möchten, bitten wir um entspre-
chende Mitteilung an das
Prot. Pfarramt, Turmstr. 2, KL-Morlautern bzw. telefonische Mitteilung an 
Ansprechpartner für Morlautern: Rolf Katzenbach, 0173 776 3309
Ansprechpartnerin für Erlenbach: Karla Klein, 06301-794554

 Gemeinschaft katholischer Frauen in St. Bartholomäus

TERMINE 2023

40 Jahre lang gestalten Frauen monatlich Gottesdienste für Frauen in unserer Ge-
meinde St. Bartholomäus, seit vielen Jahren auch viermal im Jahr in ökumeni-
scher Form.

Frauen-Gottesdienst zu feiern ist uns wichtig: das gemeinsame Beten und Singen, 
die gemeinsame Suche nach und die Begegnung mit Gott. Unsere Gebets- und 
Begegnungszeiten sind offen für alle Frauen der Gemeinde. 

Für 2023 haben wir einen Plan erstellt, der drei ökumenische und drei katholische 
Termine enthält:

Der ökumenische Einkehrtag hat dieses Jahr bereits wie immer im Januar 
stattgefunden.
Im März treffen wir uns zum ökumenischen Weltgebetstag (siehe Seite 4).
Unser ökumenischer Ausflug wird am 05. Juli 2023 stattfinden, Näheres dazu 
finden Sie im nächsten Gemeindebrief.
Im Mai und im Oktober feiern wir katholische Gottesdienste. 
Das Jahr beenden wir dann mit der adventlichen Besinnung im Dezember.

Hier laden wir schon herzlich ein zum 
Gottesdienst 
am Mittwoch, dem 03. Mai 2023, 
um 10:00 Uhr im Pfarrheim mit anschließendem Kaffee.

Das Frauenteam von St. Bartholomäus



12

Konfirmation 2023

Sonntag, 07. Mai 2023

10.00 Uhr

Prot. Kirche Erlenbach
Im Konfirmationsgottesdienst bestätigen die Konfirmand:innen ihre Taufe und wer-
den damit als mündige Christinnen und Christen in die Gemeinde aufgenommen. 
Es ist wieder so weit. 
In Erlenbach werden in diesem Jahr konfirmiert:

Johanna Kleber
Jonas Lang

Sonntag, 14. Mai 2023

10:00 Uhr

Prot. Kirche Morlautern

Dieses Jahr feiern wir den Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer Jörg Gotsche. 
der auch die Konfirmandinnen und Konfirmanden über die Vorbereitungszeit be-
treut hat. Wir laden alle Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren Angehöri-
gen ein, an diesem Sonntag den Gottesdienst mitzufeiern.
Es werden konfirmiert:

Simbgen, Emma
Weinsheimer, Jonas
Sommer, Charlotte
Sommer, Johanna

Briehl, Leonie
Cataldi, Mia-Mirella
Feodoridi, Viola
Kraus, Franziska
Luba, Paula

Präparanden Jahrgang 2022 von Morlautern
Am Sonntag, dem 18.12.2022, 
wurden unsere neuen Präparan-
dinnen Jahrgang 2022 der Ge-
meinde vorgestellt. Die Konfir- 
mation ist dann für den 05. Mai 
2024 vorgesehen. Alle Präparan-
dinnen werden gemeinsam mit 
den Präparanden der Kirchenge-
meinde Erzhütten von Pfarrer 
Jörg Gotsche in dem Gemeinde-
haus der Pfarrei Erzhütten unter-
richtet. Für den Gottesdienst ha-
ben die Präparanden Kerzen kre-
ativ gestaltet. Diese Kerzen wer-
den von den Präparandinnen je-
weils beim Gottesdienstbesuch 
entzündet als sichtbares Zeichen 
ihrer Anwesenheit.
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Die Barthis - die Messdiener von St. Bartholomäus

Unsere regelmäßigen Messdienertreffen finden  
in den Monaten März bis Mai an folgenden Mon-
tagen  jeweils um 16:30 Uhr statt: 
06.03., 20.03.

17.04., 

08.05. und 22.05. .

Besondere Termine in der Fastenzeit sind:
Sa. 18.03. Fastenessen Vorbereitung (Wir bitten um Voranmeldung.)

So. 19.03. Fastenessen im Pfarrheim, nach dem Gottesdienst.

Mo. 27.03. 16:30Uhr Palmstecken basteln. Die Kommunionkinder sind dabei und 
jeder, der Freude am Basteln hat, ist herzlich eingeladen (Voranmeldung erbeten)

Anmeldung per Email an: die.barthis@web.de oder
telefonisch 0177 47 94450 bei Lucia Koch oder
via Instagram: die_barthis_messdiener_sb oder
vor Ort nach jedem Gottesdienst oder Messdienertreff bei die Messdiener*innen

Nachrichten aus der Prot. KiTa Morlautern

Die Waldgruppe der Kita Morlautern 
hat am ersten Adventssamstag die Al-
tenfeier mitgestaltet. Die Kinder haben 
Märchenlieder gesungen und dazu ge-
spielt.
Am folgenden Sonntag fand in der 
prot. Kirche eine kleine Einstimmung 
auf die Adventszeit statt. Die Sonnen-
kinder sangen Weihnachtslieder und 
teilten Zweige, geschmückt mit Ster-
nen, aus.

In der Weihnachtszeit wurde in der Kita viel gelesen, gesungen, gebastelt, ein 
Weg zur Krippe aufgebaut und die Weihnachtsgeschichte erzählt.
Am Dreikönigstag haben sich die Kinder der Sonnengruppe auf den Weg in die 
katholische Kirche gemacht, um dort die Krippe mit dem Jesuskind anzuschauen. 
Ein tolles Erlebnis.
Mit den Vorschulkindern haben wir ein Theaterstück zum Buch „Der allerkleinste 
Tannenbaum“ einstudiert und dann allen Kindern der Kita vorgespielt. Die Kinder 
haben das so toll gemacht!
Frau Happersberger hat unsere Kita zum 31.12.2022 verlassen. Die Leitungs-
stelle der Kita wurde bisher nicht neu besetzt. Frau Andrea Schmidt (stellvertre-
tende Leitung) übernimmt die kommissarische Leitung bis auf Weiteres.
Wir freuen uns auf schöne Aktionen in 2023.



14

Nachrichten aus der prot. Kita Erlenbach

Liebe Gemeinde,
das Jahr 2022 liegt nun hinter uns. Ein ereignisreiches Jahr voller Verabschie-
dungen, Feste, Veränderungen und vieles mehr.
Wir erinnern uns an viele Feste, die intern mit den Kindern stattgefunden haben, 
aber auch an Feste, die wir mithilfe von den Eltern beziehungsweise mit dem 
Elternausschuss organisiert haben.
Im Mai verabschiedeten wir unsere liebe Kollegin Frau Andes, die in Ihren wohl 
verdienten Ruhestand gegangen ist.
Frau Bautista hatte ihr Anerkennungsjahr bestanden und wir freuen uns, dass sie 
Teil unseres Teams geworden ist.
Das Kita-Team begrüßte auch Frau Krupp-Roth, die uns seit September 2022  tat-
kräftig unterstützt.
Dieses Jahr steht auch wieder einiges an. Unsere Osterwanderung findet am 
Samstag, dem 01.04.2023, mit Gottesdienst und gemeinsamem Abschluss statt. 
Nähere Informationen können Sie ab März in unserem Infokasten nachlesen. Das 
Kita-Team freut sich auf ein spannendes, ereignisreiches Jahr.
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Christi Himmelfahrt

18. Mai 2023, 10:00 Uhr

Am Schlachtenturm

Nach der Himmelfahrt Jesu schreibt Lukas: „Dann kehrten 
sie in großer Freude nach Jerusalem zurück und priesen 
Gott.“ 
Für die ersten Christinnen und Christen war also die 
Himmelfahrt Jesu nach all den dramatischen Ereignissen 
seines Todes, seiner Auferstehung und der unterschied-
lichen Begegnungen mit dem Auferstandenen die letzte 
Bestätigung dafür, dass all das, was Jesus Christus gesagt 
und getan hat, wirklich wahr ist. Die Verheißungen Gottes 
haben sich erfüllt. Die Himmelfahrt Jesu ist dafür die 
endgültige Bestätigung. Von nun an ist es ihre Aufgabe, für 
Jesus Christus Zeuginnen und Zeugen zu sein.
Mit den Jüngerinnen und Jüngern Jesu sind auch wir nach 
all diesen Ereignissen dazu aufgerufen, durch unser Le-
ben Zeuginnen und Zeugen der Auferstehung zu sein und allen Menschen zu 
verkünden: Jesus Christus ist nicht tot, er lebt! 

Der Tod, der für jede und jeden von uns einmal kommen wird, ist nicht das Ende, 
sondern die Vollendung … wir werden in den Himmel emporgehoben und von der 
ewigen Liebe Gottes aufgenommen. Das ist unsere Hoffnung und das ist unser 
Glaube!
Beides soll uns dazu anspornen, in großer Freude Gott zu loben und zu preisen.
Und das wollen wir in diesem gemeinsamen Gottesdienst tun………
    und auch danach bei einer kleinen Brotzeit, zu der Sie herzlich eingeladen sind.



Ökumenischer Frauenkreis Erlenbach

Der Frauenkreis hat im letzten Jahr seine monatlichen Treffen wieder aufgenom-
men. Die Resonanz war gut. Der jährliche Höhepunkt, die Weihnachtsfeier, konnte 
nicht wie gewohnt stattfinden. Wir haben die Frauen in die Vereinsgaststätte des 
FC Erlenbach eingeladen. Zahlreiche Mitglieder sind gekommen und haben bei 
gutem Essen einen angenehmen Abend verbracht.
Im Gemeindehaus ist die Heizung defekt. Das Presbyterium bemüht, sich den 
Schaden zu beheben. Deshalb finden unsere Treffen bis auf Weiteres im Rathaus, 
im Wiesental statt. Das Programm planen wir quartalsweise. Thema und Uhrzeit 
geben wir im Gemeindebrief bekannt. Bitte tragen Sie die Angaben in das Jahres-
programm ein.
Im Dezember 2022 fand nach langer Zeit wieder ein Weihnachtsmarkt statt.
Die örtlichen Vereine, die Schule, der Kindergarten und der Frauenkreis haben 
einen Beitrag zum Gelingen geleistet. Wir haben mit großem Erfolg Waffeln 
gebacken und verkauft. Solche Feste sind wichtig, um die Dorfgemeinschaft aus 
dem Corona-Schlaf zu holen. Das gilt auch für uns Frauen. Besuchen Sie wieder 
zahlreich unsere Treffen, bringen Sie die Freundin oder Nachbarin mit. Einfach 
mal mitkommen und die Gesellschaft mit anderen Frauen genießen.

Termine:
21.März 2023 Rathaus Erlenbach 17:00 Uhr
Löwenzahnplus: Naturheilmittel für Körper, Seele und Geist. 
Es werden drei Kräuter vorgestellt und erklärt, wie man sie verwendet. 
Es besuchen uns Robert Stephani und Karl-Richard Albus.

18. April 2023 Rathaus Erlenbach 18:00 Uhr 
Kreatives Gestalten mit einfachen Mitteln für Jedermann
Lassen Sie sich überraschen!!

16. Mai 2023 Rathaus Erlenbach 18:00 Uhr
Thema: Wissenswertes über das ehemalige Zisterzienser-Kloster Otterberg
Referent: Harald Forsch
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Ökumenisches Gemeindefest

08. und 09. Juli 2023

rund um die Prot. Kirche in Morlautern

Die beiden Kirchengemeinden und die Fördervereine laden dazu recht herzlich 
ein.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung:
durch Ihre Hilfe an den Verkaufsständen,

aber auch durch eine Kuchenspende,
womit Sie sich in den „Dienst der guten Sache“ stellen möchten.

Alles Nähere zum Gemeindefest im nächsten Gemeindebrief.
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Herzlichen Glückwunsch

Liebe Jubilarinnen und Jubilare der 
Monate März, April und Mai

wir wünschen Ihnen viele Gratulanten und einen 
dankbar gefeierten, schönen Geburtstag, vor allem 
Gottes Segen auf dem weiteren Lebensweg.

Ihre Pfarrer und das Gemeindebrief-Team.

Vertretungsregelung in der Vakanz

Geschäftsführung und Taufen: 
Pfarrer Stefan Bergmann, Tel. 0160 440 912 9, Anrufe unter 06301-31594 und E-
Mails an pfarramt.erlenbach.morlautern@evkirchepfalz.de werden weitergeleitet.
Bestattungen, Trauungen & Konfirmanden für Morlautern:
Pfarrer Jörg Gotsche, 
Tel. 0631-370 31 14, E-Mail: pfarramt.kl.erzhuetten@evkirchepfalz.de
Bestattungen & Trauungen für Erlenbach:
Pfarrerin Ulrike Höflich, 
Tel. 0631-75115, E-Mail: pfarramt.kl.bonhoeffer.kirche@evkirchepfalz.de
Konfirmanden Erlenbach ab 2024
Pfarrer Matthias Jung, 
Tel. 0631-63172, E-Mail: pfarramt.kl.stiftskirche.2@evkirchepfalz.de

KAB Margot und Wilhelm Kalcsics 0631-77430
Gruppenstunde Sonja Jahn 0631-55415
Messdiener Lucia Ramirez-Koch 01774794450
Vorsitzende GA und
Vermietung Pfarrheim Gaby Jochs-Bayer 0631-72575

Pfarrer Andreas Keller
Kaplan Stefan Häußler Pfarrbüro
Messdiener und Jugend Marlies Gehrlein, GR 0631-93183
Ökumene, Caritas Andreas Werle, GR 

Katholische Kontakte

Protestantische Kontakte

Protestantischer Frauenkreis Gisela Donner 0631-73584
Ökumenischer Frauenkreis Birgit Seeger 06301-2220
Kantorei Gert Reinsperger 0631-70880
Kindergottesdienst Morl. Sabine Jung 0631-95252
Orgelbauverein Jörg Klamroth 06301-795381
Förderverein Prot. Kirche Morl. Rolf Katzenbach 0173 7763309
Kirchendiener Morlautern Franz Keller 0631-70818
Glockenläuten beim Sterbefall Erl. Marianne Burgard 06301-4672
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